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Die neue Schule

Theo gibt sich solche Mühe. Er bleibt im Bett, bis sein Vater ihm die Decke wegzieht. Dann putzt er sich eine Ewigkeit lang die Zähne. Am Frühstückstisch bekommt er schrecklichen Husten. 

Und auf dem Schulweg kickt Theo 

einen Stein vor sich her 

und dribbelt, was das Zeug hält. 
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Doch so sehr Theo auch schauspielert und trödelt, irgendwie kommt er doch pünktlich an der neuen Schule an.

Da stehen sie nun vor dem Tor, Papa, Mama und Theo. Auf dem Schulhof kreischen und toben mehr als hundert Kinder herum. Sie spielen Fangen und Verstecken, genau wie an Theos alter Schule in Köln. Aber trotzdem ist hier alles doofer, das sieht Theo auf den ersten Blick. 

„Warum mussten wir nur 

hierher ziehen?!“, seufzt Theo.

Sein Vater legt ihm die Hand auf die Schulter. „Das haben wir doch schon tausend Mal besprochen“, sagt er. „Unsere Zeitung brauchte einen festen Reporter hier in der Gegend. Und da haben sie ihren besten Mann geschickt – mich!“

Theo sieht, wie sein Vater grinst. Beinahe lächelt auch Theo. Aber nur fast. Denn in diesem Moment läutet die Schulglocke. Die Schülerinnen und Schüler schnappen sich ihre Schultaschen und rennen in ihre Klassen. Alle sind zu zweit oder dritt. Nur Theo ist alleine. Seine Freunde sind ja in Köln geblieben.

„Komm“, sagt Theos Mutter. 

„Ich bringe dich 

zu deinem Klassenraum.“

Theo schüttelt wild den Kopf.

Fast wird ihm dabei schwindelig.
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„Das Zweitschlimmste auf der Welt ist, alleine in eine Gruppe zu kommen, in der sich schon alle kennen“, erklärt Theo. „Nur eine Sache ist noch schlimmer: von seiner Mami in eine neue Klasse gebracht zu werden.“

Theos Vater nickt.

„Ich glaube auch, Theo schafft es von hier an alleine“, redet er seiner Frau zu.

Ehe seine Mutter noch etwas antworten kann, flitzt Theo los. Doch als er sich der 2. Klasse nähert, werden seine Schritte wieder langsamer. 

Die Tür steht offen. 

Theo wirft einen vorsichtigen Blick hinein.

Im Klassenzimmer springen alle wild durcheinander. 
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Theo holt zwei Mal tief Luft. Dann schlüpft er unbemerkt durch die Tür. Auf einem Tisch ganz hinten liegt noch keine Tasche. Theo quetscht sich an zwei Jungen vorbei und setzt sich dort hin. Die beiden Jungs sehen ihn verwundert an. Doch bevor sie etwas sagen können, wird die Tür scheppernd zugeworfen. Die Lehrerin kommt herein.

„Guten Morgen!“, grüßt sie übertrieben fröhlich.

Sofort laufen alle zu ihren Plätzen und es wird still. 

Theo weiß es schon aus einem Brief, den die Schule ihm geschrieben hat: Seine Lehrerin heißt Frau Schneider.

Eigentlich sieht sie ganz nett aus, findet Theo. Frau Schneider hat einen Zopf, eine Brille und ein blaues Kleid an. Dazu lacht sie über das ganze Gesicht.
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